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Die Expedition

Die Kanzlerkriſe
Die politiſche Lage welche durch das Geſuch des Fürſten

Bismarck um Enthebung von ſeinen preußiſchen Aemtern
geſchaffen worden iſt iſt noch immer eine völlig undurchſichtige
und wir haben kaum jemals vor einem gleich unerklärlichen
Ereigniß geſtanden Wenn der Kaiſer das Geſuch des Fürſten
Bismarck wie es nach den glaubwürdigſten Nachrichten geſtellt
ſein ſoll wörtlich erfüllt wenn er ihn von ſeinen Poſten als
Miniſterpräſident Handelsminiſter und auswärtiger Miniſter
enthebt und ihn in ſeiner Stellung als Reichskanzler beläßt
ſo wird Fürſt Bismarck ein Untergebener des preußiſchen
Staats miniſteriums oder einzelner preußiſcher Staatsminiſter
Untergebener mindeſtens in demjenigen Sinne in welchem die
kommandirenden Generale Untergebene des Kriegsminiſters

nd die dieſem zwar im Range vorangehen aber doch von
ihm Inſtruktionen erhalten Und ein ſolcher Gedanke iſt nicht
auszudenken den Fürſten Bismarck vermag ſich nun einmal
niemand in einer andern Stellung zu denken als in derjenigen
zunächſt am Kaiſer

Niemand iſt ſo geweſen die Schranken mit denen
die Machtſtellung des Reichskanzlers umgeben iſt ſo ſcharf zu
a wie der Fürſt Bismarck ſelbſt er 5 dies ſchon vor

W

iebzehn Jahren gethan als es ſich darum handelte das Amt
es Reichskanzlers zum erſten Male zu ſchaffen und hat es in

der allerneueſten Zeit wieder gethan Er hat darauf hin
gewieſen wie klein der Reichskanzler ſei Der deutſche Kaiſer
iſt nicht wie etwa der Präſident der nord amerikaniſchen Union
der Träger einer Centralgewalt die von allen Partikularſtaaten
losgelöſt iſt ſondern der Titel des deutſchen Kaiſers iſt ein
Attribut des Königs von Preußen eines Staates der im
deutſchen Reiche mit einer Reihe der i h Prärogativen
ausgeſtattet iſt Die Jnitiative im Reich geht ſtets von den
alen en ar und zwar in den meiſten und wichtigſten

ällen vom Partikularſtaat Preußen aus Der König von
Preußen als ein konſtitutioneller Monarch übt dieſe Jnitiative
durch ſeine verantwortlichen Miniſter Bei dem Reichskanzler
als ſolchem ruht gar keine Jnitiative Wie es der ſchönſte
Schmuck des Königs von Preußen iſt daß er zugleich deutſcher
Kaiſer iſt ſo iſt es der ſchönſte Schmuck des preußiſchen
Miniſterpräſidenten daß er zugleich deutſcher Reichskanzler iſt
Und wie wir von dem Könige von Preußen dem deutſchen
Kaiſer oft kurzweg als von dem Kaiſer ſchlechthin ſprechen ſo
rigek wir ebenſo Vaſn von dem Miniſterpräſidenten und

Reichskanzler Fürſten Bismarck ſchlechtweg als von dem Reichs
kanzler Aber wir können doch nicht vergeſſen daß die Macht
fülle mit welcher wir dieſen Reichskanzler umkleidet ſehen doch
nur darauf beruht daß ſeine Funktion mit derjenigen des
Miniſterpräſidenten vereinigt W Wenn Fürſt Bismarck aufhören

will preußiſche Miniſter zu ſein aber fortfahren will Reichs
kanzler zu bleiben ſo iſt uns dies ſo erſtaunlich daß wir nur
Eine Kombination kennen die noch erſtaunlicher wäre Es
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bleiben aber ſeine Würde als König von Preußen in die Hände
des Kronprinzen niederlegen

Daß Fürſt Bismarck nicht die Abſicht haben kann ein
Funktionär i werden der nach den IJnſtruktionen eines
preußiſchen Miniſters ſein Amt als Reichskanzler ausübt
liegt ſo ſehr auf der Hand daß es überflüſſig iſt ein Wortdarüber zu verlieren Fürſt Bismarck muß ſo irgend etwas

anderes beabſichtigen aber was Darüber liegt ein Dunkel
welches bisher kein Scharfſinn hat durchdringen können

Man weiß ſeit langer Zeit daß Fürſt Bismarck an der
kollegialiſchen Verfaſſung des preußiſchen Miniſterraths kein
Gefallen findet und eine ſolche Einrichtung vorzieht wie ſie
im Deutſchen Reiche beſteht bei welcher der Chef des einzelnen
Reichsamts den Weiſungen des Reichskanzlers Folge zu leiſten
hat ſo weit dieſer in die Geſchäfte einzugreifen für gut findet
und die Geſchäfte nach ſeinem eigenen Ermeſſen führt ſo weit
der Reichskanzler nicht einzugreifen für gut hält Jn neuerer
Zeit iſt mehrfach davon die Rede Fürſt Bismarck
fühle ſeine Verantwortlichkeit durch dasjenige belaſtet was
ſeine Kollegen im Miniſterrath gethan hätten Es iſt dabei
hingewieſen worden auf den Gang den der Kulturkampf
genommen ſowie auf einzelne Maßregeln des Eiſenbahn
miniſters

Geſetzt nun der Reichskanzler wollte hieran etwas ändern
wolle ſich ſtark dafür machen daß auch auf dem Gebiete der
Kirchenpolitik und der Eiſenbahnpolitik nur dasjenige geſchehe
was er auch im einzelnen zu billigen im ſtande iſt ſo liegt es
doch auf der Hand daß hierdurch eine Vermehrung ſeiner Ge
ſchäftslaſt hervorgerufen werden würde die in das Unermeßliche
geht Und doch weiſen die g ununterbrochen darauf hin
der Reichskanzler bedürfe der Erleichterung Und gerade in
dieſem Punkte ſchenken wir ihnen unbedingten Glauben Denn
daß Fürſt Bismarck ſeit Jahrzehnten eine Arbeitslaſt trägt
die zerrüttend auf den ſtärkſten Organismus wirken muß iſt
nicht hinweg zu leugnen Jedermann wird ſich darüber freuenwenn eine oen gefunden werden kann in welcher ihm eine

Erleichterung zutheil wird aber jedermann wird auch daran
feſthalten daß ſo lange Fürſt Bismarck für das deutſche
Reich arbeiten kann die auswärtigen Angelegenheiten in denen
ſeine Verdienſte unbeſtritten ſind in ſeinen Händen bleiben
müſſen Und darum iſt derjenige Theil des Programms
nach welchem Fürſt Bismarck die auswärtigen Angelegenheiten
abgeben will der unverſtändlichſte

ir ſtehen wie wir im Eingange bemerkt einer undurch
ſichtigen Lage gegenüber und wir wiſſen nur Eins mit Be
ſtimmtheit daß ſich dieſelbe in einer Weiſe klären wird welche
allen unerwartet iſt

Das Aktiengeſetz im Handelstage
Der in den letzten Tagen in Berlin verſammelt geweſene Deutſche

Handelstag hat ſich in erſter Reihe mit dem Aktiengeſetz be
ſchäftigt und ſein Votum über die Vorlage abgegeben An der
Kompetenz und r des Handelstages in dieſer
Angelegenheit wird wohl niemand W ſchon ſeit einer
Reihe von Jahren werden die gemeinſamen Intereſſen des
Handels und der Induſtrie in Deutſchland von dieſer Ver
einigung deutſcher Handelskammern und kaufmänniſcher Kor
porationen wachſam verfolgt und wirkſam gefördert Auch die
Regierung begleitet die Berathungen des Handelstages ſtets mit

roßer Aufmerkſamkeit und im vorliegenden Falle war in ihrem
amen der Staatsminiſter v Boetticher erſchienen um den

wäre die daß der Kaiſer erklärt er wolle zwar deutſcher Kaiſer Handelstag zu begrüßen und den hohen Werth zu betonen

Guſtav Richter f
Es iſt immer und immer dieſelbe Erſcheinung So ſehr

wir auch auf das Dahinſcheiden eines uns lieben Menſchen
durch beängſtigende Anzeichen vorbereitet ſein mögen wenn
es nun wirklich eintritt kommt es uns ſtets traurig über
raſchend ſchmerzlich überwältigend So auch bei Guſtav
Richter Schon ſo lange war er leidend ſchon ſo oft
fälſchlich todt geſagt worden daß man ſich nahezu daran gewöhnt hatte ſeine Krankheit ſo betrübend aufſaut ſie t

äußern mochte als abſolut untödlich zu betrachten n hat
der Tod trotz alledem und alledem Ernſt gemacht Er behält

ets das letzte Wort Was wir noch ſagen mögen wenn er
ein Verdikt geſprochen hat iſt w leerer Hall

r uns ſelbſt freilich uns die Ueberlebenden bedürfen wir
des Ausdrucks deſſen was ts eines ſolchen Scheidens
unſere Seelen bewegt Am Schlußſtein einer bedeutſamen
Lebensbahn erneuert ſich dieſelbe vor unſeren geiſtigen Augen
mit allen ihren omenten und was ſich da mit
unaufhaltſamer Macht in unſere Erinnerung e das ruht
und raſtet nicht in uns bis wir ihm das erlöſende Wort
geliehen er ein reiches ein vielfach geſegnetes Leben
war es daß hier ſeinen Abſchluß gefunden hat Am
31 Aug 1823 in Berlin geboren empfing Guſtav Richter
ier ſeinen Schulunterricht legte ſeine erſten akademiſchen
tudien zurück Das Beſte freilich hat er ſich ander

wärts geholt Die berliner Akademie vermochte namentlich zu ſo eit kaum mehr zu bieten als eine geriſe mit
militäriſcher Strenge zugemeſſene Kunſtdreſſur Aber merk
würdig Als ob gerade die daniedergehaltene individuelle
Kraft um ſo gewaltiger ihren mächtigen Durchbruch erzwinge

r wir gerade unter den Jüngern jener Zeit eine ganze
eihe zu bedeutender Entfaltung gelangter Talente zu ver

z nen Eines der gerundetſten unter ihnen war Guſtav
ter Nicht durch den gewaltig überraſchenden und bis

weilen erſchreckenden des Genius hat er die Welt in Erſtaunen
t wohl aber ſie immer aufs neue ansgze en und zefeſpltdie wohlthuende Harmonie ſeiner So gen

es in deſſen Schule Guſtavgeſucht und gefundenriſer Meiſter Cogniet warNichte ſeine formelle Vollendung
In Maß der Einzelfigur hinaus
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die Vaterſtadt zurückgekehrt begann er hier ſene Laufbahn
als Bildnißmaler alsbald mit entſchiedenem Erfolg In ſeltener
Einmüthigkeit brachten Publikum und Kritik der neuerſtandenen
Größe ihre Huldigungen dar Guſtav Richter wurde mit Einem
Schlage zum beliebteſten Bildnißmaler Berlins und binnen
kurzem war er der angeſehenſte in ganz Deutſchland der er
blieb bis eine jüngere Schule mit ihrer energiſcheren Richtung in
die Schranken trat und durch ſchmetternde Trompetenſtöße die

ſanfteren Weiſen der Vorgänger übertönte Mochten nun
aber auch andere für ihre draſtiſche Art noch ſo entſchiedene
S machen die reſervirtere Vornehmheit der

uſtav Richter ſchen u bewahrte derſelben ſtets ihred er ihren Werth Die große Beliebtheit deren ſeine

iſſe ſich erfreuten war es die ihn im Kreiſe der Portrait
malerei nahezu r Die Gewiſſenhaftigkeit vermöge
deren er jedes ſeiner ke bis zu dem Grad der Ausführungbrachte e ſeinen eigenen hochgeſpannten Anforderungen an
ſich ſelbſt entſprach geſtattete ihm keine Maſſenproduktion
groß aber war die Zahl derer die darum warben ihre Züge
durch die geſchickte des eleganten Darſtellers verewigt
zu ſehen und die dafür mit Freuden die erforderlichen Summen
aufwendeten die bei dem beträchtlichen Zeitmaß das Richter
auf ſeine Arbeiten verwendete und der Böhe mit der er be

gter Maßen ſeine bedeutenden Leiſtungen veranſchlagte
ganz erhebliche waren namentlich für die der bildenden Kun
egenüber im allgemeinen kleinlich kargenden Anſchauungenin dat in die Richter s umfaſſendſte Erfolge fielen Auf

akademiſchen Jahresausſtellungen in Berlin behaupteten
Guſtav Richter s Portraits während einer langen et
gelmäßig den erſten Platz in der Gunſt der Sachverſtändigen

wie der Laien Nicht minder beliebt und geſucht waren
des Künſtlers idealiſirte Charakterköpfe Jch erinnere nur
an ſeine üppig geſformten Odalisken ſeine dunkelaugigen
neapolitaniſchen Knaben und Mädchen die in vielfältigen
Nachbildungen nahezu ein Gemeingut der Nation gewor

ſt das im JahreDas popul ein ie
e

dir um a Biten großen und

1884
den die Regierung auf das Urtheil des Handelstags über das
Aktiengeſetz lege

Da gereicht es uns denn zur Befriedigung daß dieſes Up
r ſich im weſentlichen in derſelben Richtung bewegt in der
jüngſt an dieſer Stelle die Vorlage beſprochen wurde In der
Reſolution die der Handelstag nach eingehender rfaßte wird die Reformbedürftigkeit unſerer Aktiengeſetzge uns
anerkannt die Nothwendigkeit gewiſſer Einſchränkungen
Garantien gegen Mißbrauch und Ausbeutung eingeräumt
Zugleich aber wird erklärt daß die Vorſchläge der Regierung
in wichtigen Punkten der Abänderung bedürfen wenn nicht
ſtatt einer eher eine Verſchlechterung des Aktienweſens
und eine gemeinſchädliche Lähmung des Unternehmunggsgeiſtes
bewirkt werden ſoll Daß in der That gewiſſe Beſtimmungen
des Entwurfs geeignet ſind gerade die anſtändigen Elemente
des Handelsſtandes von Aktienunternehmungen fernzuhalten
ſolide Geſellſchaften zu ſchädigen unſoliden Vorſchub zu leiſten
und ſo dieſen ganzen zu bedrohen habenwir ſchon früher hervorgehoben Auch der Handelstag giebt
dieſer Ueberzeugung Ausdruck indem er zugleich Fingerzeige
über die Richtung hinzufügt in welcher eine Umarbeitung des
Entwurfs nöthig und möglich wäre

Die Regierung wird dieſe Winke hoffentlich um ſo lieber
beachten als der Handelstag ſorgſam bemüht war jeden
Schein einer grundſätzlichen und tendenziöfen Oppoſition zu
vermeiden Jn der vorgeſchlagenen Reſolution ſtand urſprüng
lich ein Satz der ſo gedeutet werden konnte als ob die
Regierung bei ihren Vorſchlägen von Mißtrauen gegen den
en nd geleitet ſei Dieſer Satz wurde vor der Ab
fimmung auf Wunſch der Regierungsvertreter beſeitigt und
die letzteren waren in der Lage das Entgegenkommen der
Verſammlung dankbar anzuerkennen Möge nun auch die
Regierung es an Entgegenkommen nicht fehlen laſſen Nur
wenn ſie zu tief Abänderungen die Hand
bietet wird es vielleicht möglich ſein ein Geſetz zu ſtande zu
bringen das die Geſammtintereſſen wahrnimmt ohne die des
Handelsſtandes zu ſchädigen

Vor allem aber wird die Reichstagskommiſſion der die
Einzelberathung der Vorlage überwieſen iſt das Gutachten des

t berückſichtigen müſſen das gerade noch zur rechten
eit gekommen iſt um auf die Arbeiten der Kommiſſion auf

klärend und richtunggebend einzuwirken Die Kommiſſion
ſteht vor einer ſchweren Aufgabe Sie ſoll das Meſſer an
ſetzen um die ſchädlichen Auswüchſe zu beſchneiden ohne die
geſunden berechtigten und unentbehrlichſten Elemente im Aktien
weſen zu treffen Möge ſie dieſe Aufgabe mit ebenſo viel
Beſonnenheit als Entſchiedenheit zu löſen ſuchen Wir werdenfür jeden Heilverſuch dankbar fän wenn nur der Unter

re nicht lahm gelegt wird Wer vorwärts will
darf die Pferde nicht hinter den Wagen ſpannen

Politiſche Ueberſicht
Zur Situation zwiſchen Frankreich und China

wird uns geſchrieben
Die neuerdings angekündigte Abreiſe des franzöſiſchen

Geſandten Patenotre auf ſeinen Poſten nach Peking um
daſelbſt die abgebrochenen Verhandlungen Frankreichs
mit China betreffs Tongking wieder aufzunehmen iſt ſchon
darum als von Bedeutung zu erachten als man in betheiligten
diplomatiſchen Kreiſen ſchon ſeit langem zur Ueberzeugung ge
langt iſt daß nur direkte in Peking geführte Verhandlungen
der beiden ſtreitenden Mächte Ausſicht auf Erfolg haben
Gleichwohl dürfte auch durch dieſelbe die nach dem variſer

rößten Maßſtabes zu beweiſen daß er keineswegs im Porträtſein Können erſchöpfe Neben den ſtereochromen Wand

emälden die er für den Saal der nordiſchen Alterthümer im
euen Muſenm zu Berlin ausführte ſind hier namentli
a Werke zu erwähnen Die Auferweckung von Jai
öchterlein in der Berliner Nationalgalerie und der Ban

der egyptiſchen Pyramiden im Maximilianeum zu München
erſteres 1856 letzteres 1873 vollendet Beide verdankten r
Entſtehung königlichen Aufträgen Ein Transparentgemä
das Richter für eine der lange Zeit S beliebt geweſenen
Weihnachts Ausſtellungen des Vereins Berliner Künſtler 4
malt und das jenen bibliſchen Gegenſtand behandelte entzü
Friedrich Wilhelm IV dergeſtalt daß er Schöpfer des
Bildes alsbald um eine rege Kompoſition in
Oel anging Für die Aus nung des Pyramidenbaus aber
ſandte Maximilian II von Baiern den Künſtler eigens nach

rin damit er an Ort und Stelle die Studien zu dem Ge
mälde mache das dem Lieblingsbau des kunſtſinnigen Königs z

Zierde S ollte Jn allen dieſen Werken bethätigt
neben Richters bekannten n ügen eine bedeutende
kompoſitionelle Gewandheit und eine lebhafte reihe

r Dafür ſeeliſ rn nicht minder ungphyſiſcher Kraft und Anſtrengung Aber Richter war nicht
nur ein im beſten Sinne des Wortes vornehmer Künſtler er

339 ein Menſ e hamilienvater wußte er während langer re ſchmerz
Leidens den Seinen den Anblick elber mit bewunderns
werther Selb rrſchung ſo viel als möglich zu erleichtern
Sobald ein 6 wegs ſchmerzensfreier Moment es geſtatte
flüchtete er ſtets aufs neue z ſir geliebten Male
und wußte noch immer Werke voll künſtleriſcher n
keit zu ſchaffen in Zeiten wo tauſend andere an ſeiner St
in w Du dar mit x an S u er Umgebung

ung un en egeben habendu en Sein Andenken wird für e Welt das eines
en Künſtlers für ſeine Freunde zugleich das eines

ewundernswürdigen Märtvrers ſein

Ernſt Freymuth
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Kairo nach Suagkin abgehen ſollte

Nationgk franzöſiſcherſeits angeſtrebte Anerkennung Chinas
r die Anexion er mit ſeinen natürlichen Grenzen und
ie Errichtung der u herr ſchaſt Frankreichs über Anam

ſchwerlich ſobald zu erzielen ſein Denn wie man ſich au
in inſormirten Kreiſen die politiſchen Ziele des wegen ſeiner

riedensliebe vielgerühmten großen Reform Chineſen LiHung
ſchang deſſen vorſichtige und kluge Politik bei eventueller

Wiederaufnahme der Verhandlungen als für China Maß und
Richtung gebend in Betracht zu geben ſein würden für dieAnſprü e Frantreichs ginſtig auslegen möge kann man doch

nicht annehmen daß LiHung Tſchang von der bisherigen
prinzipiellen Richtung Chinas in dem Streit über Tongking ſo
weſentlich abweichen werde wie dieß die ſtrikte Anerkennung
der Anexion von ganz und der Errichtung des fran
gerie Protektorates über Anam bedingt Es muß daher
er Erfolg dieſer angekündigten neuen Verhandlungen n

in Frage geſtellt werden zumal es gerade in fortſchrittlich
ineſiſchen Parteikreiſen Li Hung Tſchang s wo man vom
nfange an öffen einem Kriege Chinas mit Frankreich abgeneigt

war nicht an Anſichten fehlt die es unter den gegebenen
Verhältnifſen für die beſte und zweckmäßigſte Politik Chinas
in dieſem Konflikt mit Frankreich erachten eventuell den
Dingen in Tongking vorläufig ihren Lauf zulaſſen und die veränderte Lage daſelbſt überhaupt
nicht anzuerkennen Man geht hierbei ſo weit den
ranzoſen für den Fall daß ſie ihre Drohung die Jnſel
ain an zu beſetzen verwirklichten dieſe Jnſel die für China

nun einmal nicht den Werth hat der ihr beigemeſſen wird
vorläufig eben ſo zu laſſen wie Bacninh Man be
rechnet daß wollten die Franzoſen außer der Jnſel Hainan
auch noch den chineſiſchen Zollhafen Amoy oder gar die Jnſel
Formofa vehhe dazu die in den chineſiſchen Gewäſſern befindliche franzöſiſche Flotte ebenſowenig ausreichen würde wie
im vorigen Jahre der von den franzöſiſchen Kammern votirte
erſte FünfMillionenKredit für die franzöſiſche Expedition nach
Tongking Es ſcheint übrigens daß man ſich franzöſiſcherſeits
auf derlei Eventualitäten gefaßt macht und darnach ſeine For
derungen bei der beabſichtigten Wiederaufnahme der Verhand
lungen einrichtet

Die Leiche des Herzogs von Albanh iſt vom Prinzen
von Wales dem Kronprinzen des deutſchen Reiches und
anderen Fürſtlichkeiten geleitet am Freitag vormittag mittels
Extrazuges von Portsmouth nach Wales übergeführt worden
auf der Station von Windſor wurde dieſelbe von der Königin
und von den Prinzeſſinnen empfangen und dann nach der
AlbertMemorial Kapelle gebracht wo ein Trauergottesdienſt
abgehalten wurde

Neben den wie es uns ſcheint etwas zu zuverſichtlichen
Erklärungen welche der engliſche Premier Gladſtone über
die d des Generals Gordon zum beſten gab liegt heute
über Egypten nur die Nachricht vor daß am Sonnabend ein
Bataillon unter dem Befehl des Oberſten Chermſide von

in Die Majors Kitchinerund Rundell zwei in der egyptiſchen Armee dienende engliſche
Offiziere ſind in Aſſuan eingetroffen und haben den Befehl
nicht weiter zu gehen Der frühere egyptiſche Miniſter
des Jnnern Jsmail Paſcha Ejub iſt geſtorben

Nach einer Meldung aus Dublin haben die dortigen Be
hörden am Freitag eine Konſpiration von Angehörigen
der iriſchen Jnvincibles entdeckt welche die Sprengung
des Gefängniſſes in Mount Joy zur Befreiung der dork in

er zu Zwangsarbeit verurtheilten feniſchen Gefangenen
ezweckte Die Gefängnißwache ſollte durch Geld beſtochen

werden welches durch Zeichnungen in Jrland und den Ver
einigten Staaten aufgebracht worden war die Verſchwörer
handelten im Einvernehmen mit den amerikaniſchen Dynamit
verſchwörern Die in MountJoy inhaftirten Gefangenen ſind
nach England gebracht worden

Der oberſte ungariſche Gerichtshof erkannte am Freitag
im TiszaEszlarer Prozeſſe auf Freiſprechung ſämmtlicher
Angeklagten

Die griechiſche Kammer hat den neuen Zolltarif am
Freitag abend endgiltig angenommen

Für die andauernd mißliche Lage der tran satlantiſchen
Geſchäfts und Erwerbsverhältniſſe legt u a die
Thatſache Zeugniß ab daß ſowohl in den Vereinigten Staaten
wie in Kanada die Falliſſements der Zahl und der kommerziellen
Bedeutung nach noch fortwährend wachſen Nach einer kürzlich
in dem bedeutendſten newyorker merkantilen Fachblatt auf

e Berechnung hat die Zahl der fallit gewordenen
irmen ſeit dem Jahre 1881 in den Vereinigten Skaaten eine

Vermehrung von 66 Proz in Kanada ſogar eine ſolche von
150 Prozent aufzuweiſen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Peſt 4 April Das Unterhaus überwies den Antrag

Mocſary betreffend die Beſtrafung zweier Journaliſten
welche den Abgeordneten Hermann auf der Straße thätlich inſultirt
hatten dem Juſtizausſchuſſe

Deutſches Reich
Berlin 4 April Das Befinden Sr Maj des Kaiſers hat ſich

in den letzten Tagen faſt gar nicht geändert und vorläufig verlautet
noch nichts darüber ob er das Bett bald wieder wird verlaſſen
können Die Krankheit des hohen Herrn wird offiziell ſtets in
ein gewiſſes Dunkel gehüllt und aügemeinhin mit leichter Er
kältung bezeichnet Von anderer Seite erfährt man jedoch daß
das Leiden in der Milz ſigt und dem Monarchen mitunter
xecht heftige Schmerzen verurſachen ſoll Da ärztlicherſeits jeder
Anlaß zu irgend welcher Aufregung ſtreng vermieden wird ſo
ſind die täglichen Vorträge in der letzten Zeit nicht mehr gehalten
worden auch r die neue Wache mittags nicht mehr mit
klingendem Spiel beim Palais vorbei ſondern nimmt den Weg
nach dem Schloſſe wie heute beiſpielsweiſe das FranzRegiment
durch Nebenſtraßen Es herrſcht ſo zu ſagen um und im Palais
vollſtändige Ru ſe nur die Kaiſerin ſieht abends wenige Gäſte
m Thee bei ſich Um dieſe Zeit iſt das Arbeitszimmer des

aiſers ſchon lange in tiefes Dunkel e und die Rouleaux
ſind herabgelaſſen Nur aus dem Bibliotheks
Schlafkabinet ſtößt dringt das Licht einer Lan
Opernhausplatze Der Schlaf des Kaiſers iſt in der vorigen
Nacht gut geweſen Die Kaiſerin begab ſich heute vor
mittag mit der Frau Großherzogin von Baden nach der
Kaiſerin Auguſta Stiftung zu Eharlottenburg um dort der
Konfirmation von Keaungen der Anſtalt beizuwohnen Prin

P

ampe nach dem

eſſin Friedrich Karl empfing geſtern den Erbprinzen von
dongco Der Prinz Georg beſuchte geſtern mittag das
Wenzglern Muſcimm um die Neuerwerbungen des Jnſtituts in
ugenſchein zu nehmen Die Kaiſerin von Oeſterreich
t den Generaladjutanten des Kaiſers General à la euite
rafen von Lehndorff in Audienz empfangen Die Kaiſerinmachte nachmittags einen Spazierritt über Königſtein nach Frank

furt und kehrte von dort mit der Bahn nach Wiesbaden zurück
Die Gro erärgin un gehe von Baden

ſowie r Wilhelm und der Prinz Wilhelm von Hohen
Se rn folgten geſtern einer Einladung der Majeſtäten zum

ner nach königlichen Palais Am Abend war ebendgſelbſt
eine kleine Theegeſellſchaft zu der u a auch der Erbprinz

von Monaco der

ch Abreiſe

szimmer an welches das H

erzog von Sagan der Herzyg von Ratibor
und Gemahlin geladen waren Die Frau herzoginvon Zu wliche anläßlich der unpäßlchteit des en re

mausgeſchoben hatte beabſichtigt am Sonntag abend
u Thurn undTaxis hat geſtern abend Berlin wieder verlaſſen und ſich nach

Regensburg zurückbegeben
A Berlin 4 April Die amtlich aufgeſtellte Ueberſicht

über die von den Rübenzuckerfabrikanten verſteuerten
Rübenmengen ſowie über die Ein und Ausfuhr von a

nach Karlsruhe zurückzukehren Der Fürſt

im Februar diefes Jahres mit welchem Monat man wohl die
letzte Campagne als nagee abgeſchloſſen betrachten kann ſpricht
deutlich für die von Jahr zu Jahr zunehmende Ausdehnung
welche der Anbau von Zuckerrüben erfährt Wiederholt iſt
ſeit Schluß der vorjährigen Rübenernte betont worden daß
dieſe nur kleine aber ſehr zuckerhaltige Rüben ergeben habe
was den Fabrikanten zugute kommen aber bei dem gegen
wärtigen Steuermodus dem Säckel des Steuerfiskus nachtheilig
ſein werde Während man daher falls der Rübenanbau nicht
im letzten Jahre wieder bedeutend an Umfang gewonnen hätte
vorausſetzen müſſen daß das Geſammtgewicht der zur Ver
ſteuerung gelangten Rüben gegen das Vorjahr abgenommen
habe ergiebt jene h vielmehr daß in der jüngſten Cam
pagne vom Auguſt v J bis Ende Februar d J 2 Millionen
Doppelcentner Rüben mehr zur Verſteuerung gekommen ſind
als in dem gleichen Zeitraume der voraufgegangenen Campagne
Das Geſammtgewicht betrug bis dahin nämlich 85,470,722 C
egen 84,401,107 C in der Vorcampagne Die Ueberſichtkeſtatigt ferner die wiederholt beſprochene und auch in dem

Bericht der Zucker Enquete Kommiſſion zum Ausdruck gelangte
Erfahrung daß die Einfuhr von Zucker fortwährend in Ab
nahme begriffen iſt denn es gelangten in dem gedachten Zeit
raume der jüngſten Campagne verglichen mit dem Vorjahre
zur Einfuhr über die Zollgrenze 1,205,763 C raffinirter
Zucker gegen 1,413,635 30,874 D C Rohzucker von
Nr 19 und darüber gegen 32,267 C und 1,573,288 C
Rohzucker unter Nr 19 gegen 2,010,500 C Jm Gegen
ſatz zu dieſer bedeutenden Abnahme der Einfuhr ergiebt aber
endlich die Ueberſicht noch eine gleichfalls erhebliche Zunaghme
der Ausfuhr welche in dem gedachten Zeitraum ſich auf
341,999,953 C Rohzucker gegen 293,099,162 C und
auf 47,105,310 C raffinirter Zucker gegen 43,740,459 C
belaufen hat

Als künftigen Miniſterpräſidenten nennt der Hann Courier
den Finanzminiſter v Scholz Dieſer Name würde inſofern
in die Situation paſſen als Herr v Scholz früher als
persona gratissima beim Fürſten Bismarck galt Wie weit

dies im Augenblicke noch zutrifft läßt ſich nicht überſehen
Die Nat Ztg hält an ihrer Mittheilung feſt daß bei den
im Miniſterium beabſichtigten Aenderungen die Stellung des
Herrn v Puttkamer in Frage ſtehe

Die Unfallverſicherungskommiſſion des Reichs
tags hat geſtern ebenfalls ihre Ferien angetreten Die Beſchluß
faſſung über die Berufsgenoſſenſchaften iſt noch ausgeſetzt
worden Die Kommiſſion kann auf ihre bisherige Thätigkeit
mit ziemlicher Befriedigung zurückblicken Es ſind freilich nur
wenige Paragraphen die ſie erledigt hat allein es befinden ſich
darunter gerade die grundlegenden Beſtimmungen und man
darf hoffen daß die Berathungen fernerhin einen raſcheren
Verlauf nehmen werden Die bisherigen Verhandlungen haben
auch ein derartiges Reſultat gehabt daß die Hoffnung auf eine
Verſtändigung durchaus nicht ausgeſchloſſen iſt An dem beſten
Willen einer großen Mehrheit der Kommiſſion und des Reichs
tags diesmal endlich zu einem poſitiven Abſchluß zu kommen
kann nicht gezweifelt werden Eine Gefahr für das Zuſtande
kommen des Unfallverſicherungsgeſetzes wird vielleicht weniger
in den noch vorhandenen ſachlichen Differenzen liegen als in
der Kriſis die im Zuſammenhang mit dem Sozialiſtengeſetz
über dem Reichstag ſchwebt Wird die Auflöſung beſchloſſen
ſo wird wohl auch die Rückſicht auf das Zuſtandekommen des
Unfallgeſetzes die Ausführung dieſes Beſchluſſes nicht verzögern
Von dieſem Geſichtspunkte aus iſt es ganz wünſchenswerth
wenn die Entſcheidung über das Sozialiſtengeſetz noch etwas
hinausgeſchoben und inzwiſchen der Verſuch gemacht wird das
Unfallgeſetz in Sicherheit zu bringen

Bei der Reichstagsſtichwahl im II meiningiſchen
Wahlkreiſe erhielten nach amtlicher Feſtſtellung Dr Witte
8306 Viereck 4839 Stimmen 106 Stimmen waren ungiltig
Senator Dr Witte iſt ſomit gewählt

Die rheiniſchen Ultramontanen laden auf den Oſtermontag
zu einer großen Katholikenverſammlung nach Köln
ein Die Verſammlung ſoll gegen die Verweigerung der Rück
berufung des Erzbiſchofs Melchers und gegen die dermalige
Kirchenpolitik proteſtiren Die letztere wird in der Einladung
folgendermaßen charakteriſirt Nirgendwo ein großer wirklich
ſtaatsmänniſcher Entſchluß überall die Politik der kleinen
Mittel mit wachſender Deutlichkeit zeigt ſich das Beſtreben
den Kulturkampf verſumpfen zu laſſen eine Politik die durch
geringfügige Erleichterungen jene Zwecke erreichen möchte die
der offene Kulturkampf verfehlte Man ſieht im ultramon
tanen Lager hält man es für zeitgemäß wieder mehr aggreſſiv
und agitatoriſch vorzugehen

Am Donnerstag abend hat ſich in Berlin eine Geſellſchaft
konſtituirt deren Zweck die Gründung deutſcher
Kolonien iſt Der von einer Kommiſſion ausgearbeitete

gern wurde nach einer längeren Diskuſſion en bloc
angenommen Nach S 1 der Statuten iſt der Zweck der

kolonien Dieſer Zweck ſoll erreicht werden
bringung eines Koloniſations Kapitals 2 durch Auffindun
und Erwerbung geeigneter Koloniſationsdiſtrikte und 3 dur

inlenkung der deutſchen Einwanderer in dieſe Gebiete Jn
den geſchäftsführenden Ausſchuß wurden gewählt Graf Behr
Bandelin Dr Peters Dr Jühlke Hauptmann von Bültzings
löwen und die Herren Wittig und Korella

Der Landtag für das Herzogthum Gotha iſt auf den17 d zu der letzten Seſſion i der d Wahlperiode
1881/85 einberufen worden

Die von der deutſchen Corvette Sophie von der Weſt
küſte Afrikas als Geiſeln mitgebrachten Negerhäuptlinge S
in Wilhelmshaven in einer Kaſerne untergebracht worden
Kürzlich wohnten dieſelben wie die Kiel r berichtet der

nſpizirung von Truppentheilen durch den Chef der Admiralität
enerallieutenant v Caprivi bei

Karlsruhe 4 April Die zweite Kammer berieth über
die Petition von ca 400 Pforzheimer Fabrikanten die
Regierung zu erſuchen im Bundesrathe ihren Einfluß dahin
eltend machen daß die Beſtimmungen des Geſetzentwurfsuetreſſent die Regelung des Feingehaltes von Gold und Silber

Geſellſchaft Begründung von deutſchen Ackerbau und Handels Kr
1 durch Auf L

agaren ſoweit ſie die Goldwagren betreffen nicht zum VollzugFeigsgen Die Kammer beſchloß die Dringlichkeit für die Be
rathung der Petition an die Regierung in dem Sinne die Re

ierung möge ſoweit thunlich ſich bemühen die PforzheimerJnduſtrie vor Schädigung zu bewahren Jm Laufe der Debatte
wurde betont aus dem Antrage dürfe nicht gefolgert werden daß
die Regierung veranlaßt werden ſolle in einer beſtimmten Rich
S vorzugehen as Haus vertagte ſich hierauf bis zum
22 d M

München 4 April Die Kammer der Abgeordnetentimmte e Beſchluſſe der Kammer der Reichsräthe betreffend
ie Bewilligung eines Staatszuſchuſſes von 150,009 M zum

Bau der Strecke Paſina Herſhing zu und nahm ſchließlich das
ganze Geſetz über die Lokalbahnen mit u 35 er an

e Leipzig 4 April Außer dem Senatspräſidenten beim
Reichsgericht Uckert hat auch der Reichsgerichtsrath Moly ſeine
Penſionirung beantragt

Halle den 5 April
Der Eiſengießer Guſtav Möbus aus Schipkau bei Senften

berg iſt am Donnerstag abend durch einen Polizei Beamten dem
Militär Kommando überliefert worden M hatte ſich an dem
ſelben Tage auf der Polizei Hauptwache unter der Angabe geſtellt
daß er Deſerteur des 39 Jnfanterie Regiments in Düſſeldorf
ſei und ſeit Juni 1882 ſteckbrieflich verfolgt werde Seine Angaben
W ohrbeiteten ſich worauf er dem Militär Kommando zugeführt
wurde

Während des dieswöchentlichen Viehmarktes waren 1200
Pferde 1005 Schweine und 450 Ferkel zum Verkauf geſtellt

Meteorologiſche Station

4 April 10 U abs 5 April 6 U mgs

Barometer Millimeter 749 3 748,42Thermometer Celſius 4,5 6,2Relative Feuchtigkeit 71,7 81,1Wind O1 O 16 U früh Thaupunkt n d K 0,6
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola

4 April 8 U morgens Die Luftdruckgebiete hatten ſich etwas ſüdwärts
verſchoben doch war die Wetterlage dadurch wenig verändert worden Jm öſtl
Mitteleuropa waren vielfach Nachtfröſte vorgekommen im weſtlichen war Be
wölkung eingetreten Die Tagestemperaturen hatten mehrfach 20 Grad über
ſchritten Haparanda 757 4 Nordweſt ſtill wolkig Hamburg 757 5 Südoſt
fus halb bedeckt Wien 759 1 Oſt ſtill wolkenlos Nizza 756 11 Nordoſt
till wolkenlos Karlsruhe 755 11Südweſt ſchwach wolkig Paris 754 5
Südoſt leicht Nebel Am 2 April 7 U früh Pola 760 11 ſtill wolkenlos
Rom 761 8 Nord ſtill wolkenlos Neapel 761 12 ſtill wolkenlos Konſtant
760 6 Nord leicht bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
m Hamburg 5 April Die Luftdruckvertheilung über Europa

hat ſich in den letzten Tagen kaum weſentlich geändert ſodaß
auch zunächſt die Fortdauer der gegenwärtigen Witterung wahr
ſcheinlich iſt

Ueber ein am Abend des 3 d beobachtetes
Phänomen wird uns von einem Freunde unſerer
Ztg aus Neukirchen bei Delitz a B nachſtehendes mit
getheilt Geſtern abend 3 April einige Minuten
vor 10 Uhr bei tageshellem Mondſchein zeigte ſich
als wir den hellen klaren Himmel betrachteten ein
heller Schein am Süd Himmel Von dem Glauben
es könnte ein Komet ſein wurden wir bald abgebracht
denn es ging zur Erde ganz langſam hatte als es
tiefer kam nebenſtehende Geſtalt und zwar nach der
Geſichtsſchätzung die Kugel einen Durchmeſſer von
ca 0,40 m und der Schweif eine Länge von ca
2,50 m Die Entfernung wo die Erſcheinung zur
Erde niederging ſchien von unſerm Standorte höchſtens
500 m zu ſein da man den dahinter liegenden Berg

O rücken ganz deutlich erkennen konnte Einen Knall c
haben wir nicht gehört Der Heruntergang war nicht
ſenkrecht ſondern von Süden nach Südweſten Die
Erſcheinung währte ca 15 bis 20 Sekunden

r Ueber die geſtern gemeldeten Wirbelſtürme in Nord
amerika theilt man uns noch folgendes mit Jn Oakeville

Jndiang wurden fünf Perſonen getödtet und mehrere verwundet
Der in Alabama Tenneſſee und Ohio angerichtete Eigenthums
ſchaden iſt enorm 30 Perſonen ſind getödtet und über 100 verletzt
worden Ganze Forſten ſollen entwurzelt ſein und in Tenneſſee
wurde der Bahnzug vom Geleiſe in einen Graben geweht wobei
zwei Paſſagiere getödtet wurden Jn Alabama wurde ein Säug
ling von der Windsbraut entführt aber er legte eine mehrmeilige
Luftreiſe wunderbarer Weiſe unverſehrt zurück 2

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 4 April Zu den am hieſigen kgl Seminar
eben beendeten Wahlfähigkeitsprüfungen für Elementarlehrer hatten
ſich außer 31 Zöglingen genannter Anſtalt noch 33 anderweitivorbereitete Exam inanden eingeſtellt Während erſtere ſämmtuüch

beſtanden war dies heute bei 23 nicht der Fall Den Prüfungen
wohnten die Herren Regierungs und Schulräthe Menges aus
Magdeburg und Haupt und Dr Lauer aus Merſeburg bei
erſterer führte den r h Wenn diesmal noch allen die die

ſnng beſtanden der ſofortige Antritt einer Lehrerſtelle winkt
dürfte das ſpäterhin nicht in dem Maße der Fall ſein da na
einem Ausſpruch von kompetenter Seite der Lehrermangel gede
iſt und das Angebot die Nachfrage überſteigt

r Naumburg 4 April Das Oſterprogramm des Dom
Gymnaſiums iſt ſoeben von Herrn Gymnaſialdirektor Dr Anton
veröffentlicht worden Die Schülerzahl betrug im Sommer
ſemeſter 286 im Winter 269 davon 157 von Naumburg 112 von
auswärts Die Abiturientenprüfung abſolvirten 13 Oberprimaner
außerdem verließen 42 Schüler die Anſtalt Das Lehrerkollegium
beſtand aus dem Direktor 4 Oberlehrern 5 ordentlichen Lehrern
2 wiſſenſchaftlichen Lehrern und einem techniſchen Lehrer Außer
dem waren dem Gymnaſium zwei Kandidaten zur Abſolvirung
des Probejahres überwieſen Am 18 Juli verlor das Kollegium
den Prof Dr E i welcher 359 Jahr an der Anſtaltunterrichtet hatte Außerdem ſchied im Februar 1884 nach längerer

ankheit der erſte Domprediger Herr P Rothmaler aus dem
eben An dem 50jährigen Dienſtjubiläum Sr Hochwürden

des Herrn Domdechanten v Kamptz königl Regierungspräſident
in Erfurt betheiligte ſich das Kollegium in der Weiſe daß ſich
der Direktor und Herr Gymnaſiallehrer Lüttich als Vertreter des
Kollegiums nach Erfurt begaben und mit dem Ausdrucke des
wärmſten Dankes für das dem Gymnaſium bewieſene Wohlwollen
ihre ehrerbietigſten Glückwünſche darbrachten und dem hohen

ubilare eine Tabula überreichten Dem Programm iſt eine
lbhandlung von Herrn Prof Dr Köſtler Ueber den Unter

a e der Naturkunde und beſonders in der Botanik voraus
geſchickt

2 Sangerhauſen 4 April Das hieſige Gymnaſium hat
nunmehr ſein 13 e J ausgegeben Demſelben iſt zu
entnehmen daß an dem Gymnaſium 16 Lehrer unterrichteten

Die n en betrug am Schluſſe des Sommerſemeſters

da van

quonys

ne

n

221 und am Schluſſe des Winterſemeſters 230 Außer evange
liſchen Schülern beſuchten die Anſtalt auch 2 katholiſche und 2
israelitiſche Das Maturitätszeugniß erhielten im Laufe des
letzten Schuljahrs 8 Abiturienten Jn der mit dem Gymnaſium
verbundenen Vorſchule an welcher 2 Elementarlehrer angeſtellt
ſind empfingen 63 Knaben Unterricht

M Erfurt 4 April Geſtern abend geriethen ber Mauxerlecqhneſter und der Handarbeiter Quittſchreiber in dem



angrenzenden Jwaegrhoten in Streit der damit endete daßS eher ſeinen Nickfänger zog und ihn ſeinem Gegner in das
Herz ſtieß Der Tod trat ſofort ein Der Polizei gelang es
den Meſſerhelden bald zu verhaften Heute nachmittag fand die
Konfrontation deſſelben mit der Leiche ſtatt Schneider benahm
ſich äußerſt frech und gab an von Quittſchreiber verfolgt und
am Hahſe gepackt worden zu ſein

ya Mühlhauſen 4 April Jn der geſtrigen Straf
kammerſitzung wurde u a gegen die Ehefrau des Metzger
meiſters Bruno Türk von r verhandelt und zwar ſtand die
felbe unter der Anklage trichinöſes Schweinefleiſch ver
kauft zu haben Der Sachverhalt war folgender Jm Juli v J
ſchlachtete Türk zwei Schweine und begab ſich demnächſt auf eine
kurze Geſchäftsreiſe Vor Antritt letzterer wurden dem Fleiſch
beſchauer die nöthigen Präparate zugeſchickt die Ehefrau Türk
aber verkaufte ehe ſie noch das Reſultat der Unterſuchung in
Händen hatte ca eines Schweines und zwar zumeiſt in
gehacktem Zuſtande Kurze Zeit darauf kommt der Fleiſchbeſchauer
mit der Nachricht daß beide Schweine ſtark mit Trichinen be
a ſeien und trotzdem ſofort die nöthigen Gegenmittel bei den

äufern welche der Frau glücklicherweiſe bekannt waren erfolgten er
krankten 2 Familien in bedenklicher Weiſe auch mehrere Ulanen
der Garniſon mußten an der Trichinoſe erkrankt in das Lazareth
aufgenommen werden Als Sachverſtändiger wurde der hieſige Arzt
Dr Schloß welcher die erkrankte Familie Lange ärztlich behandelt
hatte vernommen Derſelbe beſtätigte auf Grund eigener Unter
ſuchung daß das bei Lange am Tage ſeines erſten Krankenbeſuchs
noch vorgefundene Schweinefleiſch mit Trichinen behaftet geweſen
ſei Nach umfangreicher Beweisaufnahme welche nicht zu Gunſten
der Angeklagten bezw der ihr zur Laſt gelegten Strafthat aus
fiel beantragte die königl Staatsanwaltſchaft eine vierwöchentliche
Gefängnißſtrafe Auf dieſe erkannte auch das Gericht ferner
wurde auf Veröffentlichung des entſcheidenden Theiles des
Urtels in den hier erſcheinenden beiden Zeitungen auf Koſten der
Angeklagten welche auch die Geſammtkoſten des Strafverfahrens
tragen muß erkannt

4 Langeunfalza 4 April Auf einſtimmigen Beſchluß der in
Erfurt verſammelt geweſenen Delegirtenverſammlung des ThWinger
Central Krieger Verbandes wird wie ſchon mitgetheilt D
hier am 6 Juli das diesjährige Verbands Kriegerfeſt ab
gehalten werden Man rechnet auf eine Betheiligung von ca
4000 Kriegern Gleichzeitig wird hier der dritte Delegirtenta
des Verbandes abgehalten werden an dem höchſt wahrſcheinlich
der derzeitige Vorſitzende des deutſchen Kriegerbundes Oberſt
v Elpons in Berlin über die zu Pfingſten in Köln ſtattfindende
Verſammlung ſämmtlicher deutſcher Krieger Verbände zwecks
Gründung eines Deutſchen Reichs Krieger Verbandes unter dem
Protektorate Sr Maj des Kaiſers Bericht erſtatten wird

Staßſtfurt 4 April Vorgeſtern verunglückte auf hieſigem
Salzſchachte Achenbach der Bergmann Hörning Derſelbe war
damit beſchäftigt eine bei der Ausfahrt vorgekommene Unregel
keit in Ordnung zu bringen als der Fahrkorb in Stück zurück
ging und den H dermaßen gegen einen Wagen drückte daß ihm
die Bruſt zerquetſcht wurde Er ſtarb ſofort Wie ich erfahre
wird die Konfirmation der die Schule verlaſſenden Kinder der

St Weidegg e in der Kirche des benachbarten Leopolds
h all ſtattfinden Die hieſige St Petri Kirche deren Neubau
bevorſteht iſt für dieſen Zweck zu klein

Se der König haben zu ernennen geruht für den
Bezirksausſchuß in Magdeburg a den Regierungs Aſſeſſor
v Borries zum zweiten Mitgliede auf Lebenszeit b den Ober
Regierungsrath Grafen v Baudiſſin zum Stellvertreter des
Regierungspräſidenten e den Regierungsrath Rocholl zum erſten
ſtellvertretenden Mitgliede d den Regierungsrath Hecht zum
zweiten ſtellvertretenden Mitgliede und zwar ad d auf die
Dauer ihres Hauptamtes am Sitze des Bezirksausſchuſſes für
den Bezirksausſchuß in Merſeburg a den Regierungsrath
v TellemannSteuber zum Mitgliede und zum Stellvertreter
des Regierungspräſidenten im Vorſitze mit dem Titel Verwaltungs
gerichtsdirektor b den Regierungsrath Wendler zum zweiten
Mitgliede auf Lebenszeit e den OberRegierungsrath v Bötticher
zum Stellvertreter des Regierungspräſidenten d den Regierungs
Aſſeſſor Krauſe zum erſten ſtellvertretenden Mitgliede e den
Regierungs Aſſeſſor Schack zum zweiten ſtellvertretenden Mit
gliede und zwar ad e auf die Dauer ihres Hauptamtes am
Sitze des Bezirksausſchuſſes für den Bezirksausſchuß in
Erfurt a den Bezirks Verwaltungsgerichtsdirektor Nobbe in
Merſeburg zum Mitgliede und zum Stellvertreter des Regierungs
präſidenten im Vorſitze mit dem Titel Verwaltungsgerichtsdirektor

den Regierungsaſſeſſor v Reck zum zweiten Mitgliede auf
Lebenszeit e den Ober Regierungsrath v Tzſchoppe zum
Stellvertreter des Regierungspräſidenten d den Regierungsrath
Freiherrn v Richthofen zum erſten ſtellvertretenden Mitgliede
e den Regierungsrath Eggert zum zweiten ſtellvertretenden
Mitgliede und zwar ad cwe auf die Dauer ihres Hauptamtes
am Sihe des Bezirksausſchuſſes

Der Landgerichts Präſident Petrenz zu NeuRuppin iſt in
gree Amtseigenſchaſt an das Landgericht in Magdeburg

erſetzt
Dem Gerichtsſchreiber Both in Oſterode g

der Verſetzung in den Ruheſtand der Charakter als
verliehen

Harz iſt beiKanzler Rath

Die auf den 28 Juni in Eiſenach anberaumte Enthüllung
des Bach Denkmals wird wahrſcheinlich verſchoben werden
weil der Guß ſich verzögert

Jn Braunſchweig ertränkten ſich in der Nacht zum 3 d
zwei junge Mädchen in der Oker Das eine der beiden
Mädchen ſollte für einen von ihm verlorenen Gegenſtand Wollen
ſtoff Erſatz leiſten und war darüber ſo entmuthigt daß es zu
ſterben beſchloß Das andere Mädchen dem erſteres ſeinen Entſchluß
mittheilte erklärte ſich bereit denſelben Schritt mit zu thun

Vermiſchtes
Die neue Dnieprbrüccke bei Jekaterinoslaw welche

in dieſen Tagen fertig geworden iſt die die drittlängſte Brücke
Europas Die erſte Stelle gebührt der 695,8 Faden langen
12,5 Faden über dem Waſſerſpiegel bei Sſysran über die Wolga
eſpannten Eiſenbahnbrücke den zweiten Platz behauptet die

Brücke über HollandsDeep den breiten Mündungsarm der
Mags ſie iſt 693 Faden lang aber nur 3 Faden hoch über dem
Waſſerſpiegel Dann folgt die Dnieprbrücke mit einer Länge von
592 Faden ohne Viadukte bei einer Höhenlage von 5,83 Faden
über dem Waſſer An ſie reihen ſich die über denſelben Strom
führenden Brücken bei Kiew mit 507 Faden und bei Krementſchug
mit 457 Faden Länge Die Brücke bei Jekaterinoslaw hat
15 Bogen und iſt nach dem ſogenannten holländiſchem Syſtem
in zwei Etagen erbaut unten für den Eiſenbahn und darüber
für den Equipagenverkehr An beiden Ufern führen Erddämme

den Brückenköpfen hinauf die zur 30 Faden lange eiſerneViadukte mit dem Brückenköcper in erbindung ſtehen Die
Stützen der Brücke ſind aus feſtem grauen Granit mit Cement
verkittung auf über 8 Faden tief unter den niedrigſten Waſſer
n verſenkten theilweis auf feſtem weißen Lehmgrund ruhenden
aiſſons aufgerichtet Jm Sommer 1881 wurde der Bau in An

i genommen im Auguſt jenes Jahres der erſte Caiſſon ver
enkt Nächſter Tage wird die Brücke dem Verkehr ühergeben

Das P iſt von dem Profeſſor des Alexandrow ſchen Jnſtituts
et Nuvſt ausgearbeitet und von dem Jngenieur W Bereſien

ausgeführt
Diebſtahl Aus Florenz wird gemeldet daß der be

rühmte Biſchofsmantel Pius II welcher in der Nacht vom 10
um 11 März aus der Kathedrale von Pienza entwendet wurde
ei einem Antiquitätenhändler in Florenz wieder aufgefunden

worden iſt freilich aller ſeiner Perken und Edelſteine beraubt

welche ihn zu einem Werthſtücke von ca zwei Millionen Lire
machten Dieſes Meßgewand wurde im Jahre 1400 für den ge
nannten Papſt gearbeitet und wird allgemein für ein Wunder
werk mittelalterlicher italieniſcher Stickerei erklärt Es beſteht
aus Goldbrokat und iſt ganz bedeckt mit kunſtreichen Stickereien
welche eine Menge von Kirchenheiligen zwiſchen Blumen und
Ranken mit bunten Vögeln darſtellen Kompoſitionen wie ſie
ſich auf vielen Miniaturen jener Zeit und auf Holzſchnitten des
ünfzehnten und ſechzehnten Jahrhunderts vorfinden

Todesfälle
Jn Berlin iſt am Freitag der Direktor des königlichenMünzkabinets Geh Reg Rath Dr jur Friedl ander am

Gehirnſchlage geſtorben
Wie ſchon geſtern in einem berliner Telegramm von uns mit

getheilt iſt in der vorvergangenen Nacht der Direktor der zweiten
Lelegraphen Abtheilung des Reichspoſtamts Geheime Ober

Poſtrath Mießner geſtorben Der Verſtorbene war bereils in
jüngeren Jahren Poſtinſpektor bei dem Hofamte in Berlin und
dort auch als Poſtrath thätig Von da wurde er 1870 als Ober
Poſtdirektor nach Köslin berufen Nach der Beſitznahme Elſaß
Lothringen wurde er zur Einrichtung des deutſchen Poſtweſens
im Reichslande als Oberpoſtdirektor an die Spitze der Oberdirektion
in Straßburg geſtellt Von dort aus ward er zum Geheimen
Poſt und vortragenden Rath im damaligen General Poſtamt
befördert und war als ſolcher auch Dezernent der PerſonalAn
gelegenheiten Bei der Neugeſtaltung des Generalpoſt ſpäteren
Reichspoſt Amtes und der Einſetzung einer dritten Abtheilung
ward ihm die Direktion einer zweiten Abtheilung überwieſen in
welcher er bis zuletzt wirkte Die Beerdigung Mießners wird
am Sonntag nachmittag 1 Uhr ſtattfinden Nach den bisherigen
Vorbereitungen werden die Trauerfeierlichkeiten einen großartigen
Charakter annehmen und ſich zu einer impoſanten Kundgebung
der Werthſchätzung und Beliebtheit des Verſtorbenen geſtalten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 April Original Wochenbericht der

Saale Ztg Auch in der abgelaufenen Berichtswoche bewahrte
unſere Effekten börſe ihre feſte Haltung Jn erſter Linie ſtützte
ſich die Feſtigkeit auf den guten Verlauf der Ultimo Liquidation
und auf den grandioſen Erſolg der Subſkription auf die neue
ungariſche Goldrente andrerſeits wirkte die Hoffnung auf eine
baldige Fortſetzung und Vollendung des Konverſionsgeſchäftes in
ermuthigendem Sinne Der Erfolg der letzten Subſkription giebt
eine Erklärung und Rechtfertigung jener Erwartungen die jedoch
den Thatſachen wahrſcheinlich um eine große Spanne Zeit voraus
eilen da bei der anerkannten Umſicht der Optionsgruppe an
zunehmen iſt daß eine weitere Eliminirung neuer Quantitäten
ungariſcher Rente nicht eher ſtattfinden wird bis die möglichſt
feſte Placirung der eben ausgegebenen 100 Mill Gulden wirklich
ſtattgefunden und der Geldſtand ſeine vormonatliche Willigkeit
zurückgewonnen hat Der Eintritt dieſes Zeitpunktes läßt ſich
heute unmöglich beſtimmen und deshalb iſt die Frage der Weiter
führung der ungariſchen Konverſion in dieſem Augenblick nicht
von derjenigen aktuellen Bedeutung welche ihr von manchen
Seiten beigelegt wird Bedenklichkeiten bezüglich des Geldſtandes
ſind übrigens nicht vorhanden hätten ſolche beſtanden ſo würde
die geſtern erfolgte Herabſetzung der londoner Diskontorate auf
21 Proz dieſelben gewiß verſcheucht haben Der Reichsbank
ſind aber in der verfloſſenen Woche im Wechſel Lombard
und Giroverkehr 107,300,000 M entzogen wodurch die ſteuer
freie Notenreſerve auf 139,672,000 M geſunken iſt Bevor dieſe
gewaltigen Summen dem Markte zurückgegeben ſind dürften um
faſſende Anſprüche an die Kapitaliſtenwelt wohl nicht gemacht
werden Jn dem Zukunftsprogramm der Spekulation nahm neben
der Konverſion die noch ausſtehende Emiſſion der Aktien der
türkiſchen Tabgksgeſellſchaft eine hervorragende Rolle ein man
glaubte zu wiſſen daß die Transaktion noch im Laufe dieſes
Monats zur Erledigung gelangen werde Trotz dieſer ſo günſtig
geformten Ausſichten konnte ſich die Spekulation zu einem kühnen
Weitergehen nicht entſchließen ſie beobachtete vielmehr eine aus
geſprochene Reſerve welche ſowohl die Erweiterung der beſtehenden
Engagements wie größere Kursfluktuationen ausſchloß Es machte
ſich eine gewiſſe Abſpannung bemerkbar die zum Theil durch die
Erkrankung des Kaiſers motivirt wurde thatſächlich aber
ſchon vor dem Bekanntwerden derſelben bemerkbar war Hervor
zuheben iſt es daß unſere Börſe auch den inneren politiſchen
Verhältniſſen insbeſondere den vorausſichtlich demnächſt
ſtattfindenden Perſonal Verſchiebungen innerhalb des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums einige Begchtung ſchenkte Es
iſt dieſer Umſtand deshalb bemerkenswerth weil es nicht zu den
Gepflogenheiten unſerer ſpekulativen Kreiſe gehört die innere
partikulare Politik zum Gegenſtande ihres Jntereſſes zu machen
wenn dieſelbe nicht direkt das Börſengebiet ſtreift Eine r
beträchtliche Regktion vollzog ſich in den ruſſiſchen Werthen
deren Kursaufſſchwung Einhalt gethan wurde indem ſehr um
faſſende Gewinnregliſationen zur Ausführung kamen Der
Ruſſenmarkt zeigte dennoch keine matte Haltung er nahm viel
mehr gegenüber der Vernachläſſigung der anderen Rentenwerthe
immer noch eine bevorzugte Stellung ein Einiges Leben war
auch auf dem Bankenmarkte ſichtbar die publizirten Jahres
abſchlüſſe der Diskonto Geſellſchaft und der Deutſchen Bank
ſtärkten die beſtehende gute Meinung für Bankpapiere konnten
aber da ihr Junhalt im weſentlichen ſchon bekannt war ein be
ſonderes Animo nicht erwecken Die inländiſchen Bahnen litten
zum Theil unter der Einwirkung der projektirten Geſetzes
vorlage bezüglich der Verpflichtung der Bahnen zur Her
ſtellung von Anlagen im Intereſſe der Landesvertheidigung nur
Mecklenburger und Lübeck Büchener konnten ſich jenem Einfluſſe
entziehen und 2,90 Prozent reſp 4 Prozent avanciren die
öſterreichiſchen Spekulationspapiere haben im ganzen Kleinig
keiten im Kurſe t e nur Franzoſen welche zeitweüſe
in guter Frage ſtanden ſchließen um 212 M beſſer Die Montanwerthe ſowie die Mehrzahl der übrigen Jnduſtriepapiere waren
ſehr vernachläſſigt von erſteren waren Dortmunder matt und
2,39 Proz weichend

An unſerer Getreidebörſe vollzogen ſich unter dem Drucke
der nunmehr begonnenen Frühjahrsrealiſirungen und Kündigungen
welche eine ganz beträchtliche Ausdehnung angenommen haben
ſehr erhebliche Schwankungen Jn den drei erſten Tagen dieſesMonats beliefen ſich die Kündigungen auf nicht weniger als

461,000 Ctr Weizen 558,000 Ctr Roggen 170,000 Ctr Hafer
und 1,670,000 Liter Spiritus und von dieſen Quantitäten hat
ſoweit ſich überſehen läßt bisher nur ein verſchwindend geringer
Bruchtheil Aufnahme gefunden Auch die an den nordamerkaniſchen
Plätzen andauernde Getreidebaiſſe ſowie der Umſtand daß die
Aufnahme der hieſigen Getreidelager eine ren der Be
ſtände ergeben hat trugen zur Verſchärfung der matten Stimmung
bei Wenn die Preiſe trotzdem nur geringe Rückſchritte gemacht
haben Weizen verlor ver Frühjahr 4 Roggen l M
und Hafer a M ſo iſt das der Contremine zu danken welche
den ermäßigten Preisſtand zu umſangreichen Deckungskäufen be
nutzte Das Geſchäft in effektiver Waare konnte gar nicht zur
Geltung gelaugen da das allgemeine ggutereſſg durch das
Kündigungsweſen vollſtändig abſorbirt wurde on Rußland
trafen nur wenig Anerbietungen ein weil Schweden augenblicklich
für ruſſiſche Waare höhere Preiſe zahlt als unſer Platz Es kam
deshalb auch nur ein einziger größerer Abſchluß welcher eine
Dampferladung ſchwerſter Qualität betraf mit Süd
rußland zu ſtande Auch in Mehl war der Effektivhandel äußerſt

pariſer Hauſſegruppe neuerdings in rückläufige
und 1,6 M verlor Für Spiritus traten
Käufer ſpäterer Termine auf die ziemlich

etwa 0,80 M erhöhtem Preiſe zum
Theil von Fabrikanten bezogen

des Eingreifens der
Bewegung gerieth
die Provinzen als
ſtarke Locozufuhr wurde zu

Der x e en ra edes iſt bei den Eiſenbahndirektionen Frankfur nnover Köln beideW Seit ſowie bei der Spezialdireltion der Heſſiſchen Ludwigsbahn zu
Mainz vorſtellig geworden um Gewährung von Frachtermäßigung
ür Eisbezüge von den Seehäfen Die Eingabe erwähnt daß infolge
s außergewöhnlich milden Winters es den meiſten Brauereien nicht möglich

geworden ſei ihren Eisbedarf in loco zu decken daß aber Eis zur Erzeugung
guter haltbarer Biere ein unentbehrliches Bedürfniß geworden und es unmöglich
ſei bei den heutigen Geſchmacksanforderungen des Publikums Biere zu ver
kaufen die ohne Eis gelagert Jn dieſem Jahre ſei man genöthigt den noch
ungedeckten großen Bedarf aus anderen europäiſchen Ländern vorne mlich aus
Schweden und Norwegen zu beſchaffen Trotzdem nun Eis nach der Klaſſifikation
des Eiſenbahngütertarifs bereits der niedrigſten Tarifklaſſe würde ſich
doch allein ſchon die Fracht für die Geſammttransportſtre e von den Nord
und Oſtſeehäfen bis zum Beſtimmungsort alſo event 300 400 km viel höher
ſtellen als der in früheren d bezahlte Lokalpreis Eine derartige Belaſtung
würde aber eine ſchwere er hnh für eine große Auzahl von Branuereien
herbeiführen welcher Kalamität durch die Einrichtung einer Frachtermäßigung
für Eis vorgebeugt werden önnte Auch der Eiskonſum für Metzger
Konditoren Fiſch und Wildprethandlungen Hoſpitäler und
Apotheken ſei ein ganz enormer

New York 4 April Telegr Eine in Auguſta Georgia abgehaltene
Verſammlung von Repräſentanten aller Baumwollenſpinnereien
der Südſtaaten beſchloß wegen der unbefriedigenden Geſchäftslage die Pro
duktion einzuſchränken

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 5 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Stimmung
ruhig Mittelqualitäten 170 175 Mark beſſere bis 179 Mark
feinſter märkiſcher bis 185 Mark Roggen 1000 K
145 151 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
ſeine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M
Hafer 1000 Kilo 143 155 M Kümmel 100 Ko 53 bis
54 M Kleeſgaten 50 Ko Rothklee 40 60 geringe
Qualitäten billiger Luzerne 60 80 Weißklee 50 100 M
geſucht Esparſette 19 20 ſchwediſcher Klee 50 90
Gelbklee 17 30 Raygras 20 26 Thimothee 18 28 M
Stärke 100 Kilo 36 M bezahlt Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco flau Kartoffel 46 50 M Rüben o A
Rüböl 100 Kilo 57 M Solaröl 100 Kilo 0,825 309 17 bis
18 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark helle
11 M Futtermehl 100 Kilo 13,50 M Kleie Roggen
100 K 12 Weizen chale 11,50 M Weizengrieskleie
11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 hieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 5 AprilGegen unſern vorigen Bericht iſt nichts verändert nur für gute
Braugerſte bleibt rege Nachfrage Weizen 12 Säcke à 85 Ko br
feinſter bis 186 Mark mittlerer 168 bis 174 Mark geringer
unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br feiner bis
150 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br geſucht feine Qualitäten
159 168 mittlere 138 156 geringere 126 132 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher
145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
50 Ko n

Zuckerbericht Halle 4 April Rohzucker Unter dem
Eindrucke der fortgeſetzt flauen Auslandsberichte verſchlechterte
ſich die Stimmung für den Artikel trotz andauernd ſchwachen
Angebots von Tag zu Tag mehr und büßten die Preiſe gegen
die Vorwoche wiederum 0,60 1,00 M ein Umſatz 18,500 Sack
Kryſtallzucker über Mark Kornzucker 96 Proz 51,00
bis 50,00 do 95 Proz 49,20 48,20 do 94 Proz 47,80
bis 47,00 M Rendement 88 Proz 47,60 47,20 M Nach
produkte 94 91 Proz 43,50 39,50 do 90 88 Proz 39,00
bis 36,00 M Unosmoſirte Melaſſe 6,00 7,20 do osmoſirte
5,00 6,40 M pr 100 Kgr Raffinirter Zucker Bei
ſchleppendem Abzuge blieb das Geſchäft ohne irgendwelche
Regſamkeit und beſchränkten ſich bei weichenden Preiſen
die Umſätze auf den nothwendigſten Bedarf Raffinade
ff o F Mark do fein o F M Melisffein o F 65,50 do fein o F M Gem Raffinade J
m F 64,00 63,00 M do II m F M Gem Melis Im F 6650 66,00 M do II m J M pr 100 Kar

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 4 April Rohzucker
Die jüngſt verfloſſene Berichtsperiode eröffnete infolge etwas beſſerer aus
ländiſcher Nachrichten in günſtigerer Stimmung die zu regen Umſätzen mit
etwas höheren Preiſen namentlich wenn ſpäte Lieferung bewilligt wurde führte
Leider ging die kleine Anregung aber ſo ſchnell vorüber daß die Steigerung
in unſeren Tagesnotizen gar nicht fixirt werden konnte die großen tonan
gebenden Märkte verfielen wieder in eine entſchiedene Flaue und erniedrigten
ihre Limite von Tag zu Tag Preiſe ſind infolgedeſſen abermals durchſchnitllich
29 Pf gewichen und wie untenſtehend anzunehmen Umgeſetzt ſind ca
122,000 Ctr Raffinade Das Geſchäft in raſfinirter Waare erfuhr auch
im Lanſe dieſer Woche keinerlei Veränderung die Tendenz unſres Marktes
blieb fortwährend eine ſehr ſtille und die Kaufluſt unſerer Händler anhaltend
unbedeutend Aus obigeu Gründon fanden zu nachſtehend verzeichneten Preiſen
nur ganz geringe Umſätze ſtatt Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung
geeignet 42 430 Beé excl Tonne 3,50 3,75 M geringere Qualität nur
zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 3,00 3,30 M

Ab Stationen

Nordhauſen 4 April

Granulatedzucker incl

Kryſtallzucker über 98 per 50 kg
Korzugker eght von

ornzu er on y an r Odo I I 96 25,00 25,60 dodo 95 h 24,10 24,60 dodo I 94 h 23,50 23,90 dodo 88 Rendem 23,60 23,89 do
Nachprodukte 88 92 18,00 21,00 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade exkl Faß S M per 50 kg
o ein r 2 doMelis ein 32,25 II dodo mittel a dodo ordinär r un a doWürfelzucker inkl Kiſte s e do

do II doGem Raffinade inkl Faß s dodo II 30,75 31 ,50 5 do
Gem Melis 2 30,00 dodo II r doFarin do26,00 209,00 do

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 April ads Unterh 2,08 5 April morg 2,06

Trotha 4 April abs Unterh 2,70 5 April morg 2,64
Kalbe 4 April Oberp 1,70 Unterp 1,82

Unſtrut ürtern 4 April am BrückenPegel 0,90Elbe Apru Magdeburg 2,43 Torgau 35 Wittenberg 2,76 Roßlau
2,40 Barby 2,82 Dresden 3 April 0,22

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Halifax 5 April Der Dampfer Daniel
Steinmann von der Whitecroßlinie in Fahrt
von Antwerpen nach Newyork ſank vergangene

m 771 Ö r nndn m

gering da neue Ordres von auswärts nur ſpärlich einliefen Nacht bei Sambro etwa zwanzig Meilen von
Große r beſtand dagegen für alle Futterſorten ins Halifax Von 140 Perſonen welche ſich auf dem
beſondere für Kleie welche merklich beſſer pegg lt wurde Jn Schiffe befanden ſind bis jetzt nur neun am Lande
Petroleum kamen nur wenige Umſätze zu ſtande und zwar auf
der Baſis der vorwöchentlichen Preiſe lebhafter geſtaltete ſich
das Geſchäft in Rüböl welcher Artikel durch Realiſationen trotz

angekommen



lufolgo Dmbaues und bedeutender rn meiner Localitäten habe mein Geschäft der Neuzeit entsprechend in dergonur Weise eingeriehtot Eine gr
hochherrschafilien fürstlicher Binrichtungen

xwwlvoll decoratir ausgestattet stehen den geehrten Herrschaften auch ohne zu Kaufen joderzeit zur Ansieht bereit

Permanent ausgestellt sind

Speise und Kerreng immer und eichen in reichster n auf Orund gesehnitzt Damen
zimmer und Salons in sehwarz mah m nussbaum matt und biank mit den modernsten Garnituren in Seide
Pläseh Seidenplüseb Fantasiestoffen ete Scohlafzimmer cowmplet eingerichtet mit eleganten Betthimmel Decora
täonen ete

Sämmtliche Binrichtungen sowohl in Deeoration als in der Ausführung der Möbel sind den heutigen Ansprüchen gemäss

eng stilgerechtr hof in dieser Veise den geehrten Ierrsehaften Gelegenheit geboten zu haben selbst bei den grössten Ansprüehen auehb

hier am Platze den Bedarf decken zu Können
Ich bürge für strengsto Reellität und solideste Preisstellung und übernehme jede G Garantie
Um aueh entgegen den in letzter Zeit so vielfach angepriesenen sogenannten villigen NMöbeln den hoehbgeehrten lerr

gehaften meine Leistangsfähigkeit zu beweisen werde stets ein complett eingerichtetes Zimmer zu folgenden Preisen am lager

halten
1 französisches Plüschsopha nebst 2 grossen Vauteuils mit Pranzen

und Quasten für nur

e

45 Thaler
1 echt nussb 2thür Icleiderspind r n
1 Sthür Verticow dlegant für um 15I Pfeilerspind und Spiegel für r 161 pässenden ovalen Stegtisch für r 56 nussbaum Rohrstühle für 10Saumma nur 102 IThaler
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a S e e e e e S e e e e e e c

zu haben bei

e S S e e e

Sweöer eZwirn Vitrage groß olten e Gobr Gr Ulrichſt

Tüll Mi Tüll bunt Köper e eſter Preiſe Naen P ackenbeim e Dn elhche ws

anerkannt beste Bureau u Comptoirfeder
äusserst dauerhaft

e Feler

S Sämmtliche Schulartikel
g Torniſter Schülermappen hh taſchen Büch er gert aftenle zie er e Ferene t Rei enge iſßbretter

e Lefebücher Frhr Sie
bücher empfiehlt in nur beſter Oualität

ſehr billig
Albin Hentze

Eine grosso Parthio

Englische

6 W pren 559 31

S ehe
h ass ort

S

Vypurpers ehene Verhältniſſe mich plötzlich

Fumie ingigen39 39 r S t Abend 9 Uhr ent

S nach langem Leiden mein
Todes Anzeige

ſchlief ſanft
lieber ſorg

ſamer Bruder Schwager und Onkele mein erſt ſeit I Januar 1884 befſtehendes weiss und creme e 63 g S ilvem ttſack
Mannfackur Seiden und Mode besten Fabrikats sind wir in der Lage S Wies eigen teſbetruyt a

Halle g/S den 4 April 1884Aussergowohnlich MBgcen rin t aneriden S r
waaren Geſchäft

verbunden mit Damenconfection Tuch und abgeben zu können und halten dieselben s0 lange der kannten die TrauerbotſchaBuckskin Leinenw aaren Tischdecken Vorrath reicht als sehr vortheilhaft empfohlen e S e en t
liebte Gattin u utterTeppiche Möhbelstoffe Gardinen etc

am 1 Juli d Jswied an fzugeb
und verkaufe ich daher bis zu dieſer en Sachen

nur Vounveauteés
für Frühjahr und Sommer 1884

grosse Steinstrasse Nr S beſſeres r abzurufen
Wöhner und

an
Frau unſerer guten

Reelle Waare Geſchmackvolle Deſſins

Albert Flemm
große Ulrichſtraße 36 im gold Schiffchen

Der Verkauf findet nur gegen baare Caſſe ſtatt

in

gete
n T Gundiagh hiehbinderei u t n Worten Gras

Brei teſte e 32 lafenen Möge Gott

Kinder Mäntel

S Theilnehmenden Freunden undft g S
nnigſt ge

Theodore o Somme Wöhnerut 0 aus Halle h nach einem längeren
29 Leiden aber nur kurzem Krankenlager

lin ihrem 52 Lebensjahre zu ſich in ein

m ſtille Theilnahme bitten
ie trauernden Hinterbliebenen

Söhne
Coburg den 4 April 1884

zum Einkaufspreis J S n eletzte Geleit zu ihrer Ruheſtätte gegeben
und ihren Sarg ſo überreich mitS e ga baeher ensbeſondere ſprechen wir noch unſern

G ang daun paſt e ant wäre Dank aus dem der 2 Ober

predi ger Graue ſowie Herrn De
für die rn zu SeJ vor

ar Schickſal bewahren

apeten und BordenT a po c zu billigſten Preiſen Für den Jnſeratentheil verantwortlich

enbſieblt in oroßer Auswahl zu ſehn bigen Ware Mermanmm Biöscochofff König in Halle
Kammer G 58 45 Große Ulrichſtraße 45 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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